
LAST – Neues Fahrzeug 

für unsere FF		 ab Seite 4

Gefahren von Akkus 

im Haushalt 		       Seite 7



2

Freiw. Feuerwehr Karlstetten

Jahresreport 2025
 
Aktuell

Inhalt

Worte des Kommandanten .  .  .  .  .  .  .  2

Daten & Fakten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  3

Neues Einsatzfahrzeug .  .  .  .  .  .  .  .  4 - 6

Vorbeugender Brandschutz  .  .  .  .  .  .  7

Feuerwehrjugend .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 8 - 11

FF-Fest  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 12 

Kalender . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Mittelteil 

Chronik .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 13 - 23

Werte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!

Mit dem jährlich wiederkehrenden Jah-
restätigkeitsbericht darf ich Ihnen einen 
Rückblick über die geleisteten Einsatz- 
und Übungstätigkeiten für das Jahr 2025 
geben. 
Zwischen Weihnachten und Neujahr fand 
die alljährliche Neujahrswunschaktion 
statt. Persönlicher Kontakt mit Ihnen ist 
uns sehr wichtig. Deshalb bedanke ich 
mich im Namen aller Kameradinnen und 
Kameraden für die von Ihnen gezeigte 
Gastfreundschaft, die guten Gespräche 
und vor allem für Ihre Spenden. Diese leis-
ten einen wertvollen Beitrag zum Erhalt 
und zur Neubeschaffung unserer Ausrüs-
tung. 
Der Ausbildungsbetrieb wurde mit Mitte 
Jänner aufgenommen und erstreckte sich 
nach einer kurzen Sommerpause bis kurz 
vor Weihnachten. Ausbildung und Weiter-
bildung haben einen hohen Stellenwert 
und sind unerlässlich um alle anfallenden 
Einsätze rasch und professionell abarbei-
ten zu können. Ein großes Dankeschön an 
alle die ihr Wissen weitergeben und an alle 
die sich die Zeit nehmen etwas Neues zu 

<

Statistik (01.12.24 - 30.11.25) 
Die Statistik beinhaltet Eintragungen 
von Tätigkeiten in unserem 
Verwaltungssystem. 
Nicht enthalten sind die vielen kleinen 
Handgriffe und Arbeiten, die jedes 
Mitglied während eines Jahres oft 
neben dem normalen Arbeitsalltag 
erledigt.

 

Art Anzahl Stunden

Einsätze 30 220

Übungen 42 961

Tätigkeiten 246 6.848

Kurse 22 392

Jugend 49 2.180

Bewerbe 13 462

Ausbildungstät. 5 36

Bewertertät. 5 94

Gesamt 412 11.193

	 = rund 467 Tage

erlernen. 
Im Jahr 2025 konnten wir glücklicherweise 
relativ wenige Einsätze verzeichnen. Dabei 
handelte es sich um Insekteneinsätze und 
wenige technische Einsätze. 
Ein großer Part war die Beschaffung unse-
res neuen Fahrzeuges. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen und wird Ihnen im Inne-
ren unseres Jahrestätigkeitsberichtes aus-
führlich präsentiert. Ein herzliches Danke-
schön an die Arbeitsgruppe des Projektes 
für die unzähligen Stunden, die bei der 
Planung und Koordinierung aufgewendet 
wurden. 
Die Feuerwehrjugend führte jede Woche 
am Freitag ihre Jugendstunde durch und 
konnte somit beim Wissenstest und bei 
der Erprobung ihr Erlerntes zeigen. Ein 
Highlight des Jahres war definitiv das Ju-
gendlager welches leider mit einem star-
ken Regenguss während der Eröffnungs-
feier begann. Dennoch hatten alle ihren 
Spaß und durften ein ereignisreiches Wo-
chenende erleben. Der diesjährige Fire-
ActionDay fand bei der FF Karlstetten-
Weyersdorf statt und war wieder sehr gut 
besucht. Durch die hervorragende Arbeit 
unserer Jugendbetreuer wird der Zuwachs 
unserer Jugendmitglieder gestärkt und 
wir dürfen uns immer wieder auf neue 
Mitglieder bei der Feuerwehrjugend freu-
en. Ein herzlicher Dank allen Jugendbe-
treuern für die wertvolle Arbeit. 
Auch unser alljährliches Feuerwehrfest 
fand im Mai wieder statt. Dieses Mal durf-
ten wir die Florianimesse ausrichten. Sämt-
liche Feuerwehren des Unterabschnitts 
(UA 3) waren zahlreich vertreten und stell-
ten somit einen würdigen Rahmen für die 
Florianimesse sicher. Durch Ihren Besuch 
war unser dreitägiges Feuerwehrfest wie-
der ein voller Erfolg. Für sämtliche Unan-
nehmlichkeiten die eventuell aufgetreten 
sind möchte ich mich entschuldigen, wir 
sind Feuerwehrmänner und Feuerwehr-

frauen, die jedes Jahr unser Bestes geben 
um ihnen ein qualitativ hochwertiges Ser-
vice zu bieten. Wir freuen uns schon wie-
der auf nächstes Jahr, wenn wir Sie alle als 
Gäste begrüßen dürfen.

Fünf Jahre sind seitdem ich zum Komman-
danten gewählt wurde nun fast vorbei. Im 
Jänner stehen nun die periodischen Wah-
len an. Die letzten fünf Jahre waren eine 
großartige Erfahrung für mich. Ohne mei-
nen Kdt-Stv. Andreas Linauer und meinen 
LDV Dominik Macher, sowie allen anderen 
Mitgliedern die immer hinter mir gestan-
den sind, wäre dies alles nicht möglich 
gewesen. Ich möchte mich für die gute 
Zusammenarbeit, vor allem im Komman-
do, sowie bei allen Mitgliedern bedanken. 
Auch in schwierigen Zeiten wurde nach 
dem Leitspruch „Gott zu Ehr, dem nächs-
ten zur Wehr“ von allen das große Ganze 
gesehen. Wir sind für all jene, die Hilfe 
benötigen, da. Ein großer Dank gilt der 
gesamten Mannschaft, die stets bereit ist, 
sich jedem noch so schwierigen Einsatz 
zu stellen und ihr Leben für das Leben der 
Mitmenschen einzusetzen. 
Ich darf mich auch bei der Gemeinde für 
die gute Zusammenarbeit und finanzielle 
Unterstützung, bei den unterstützenden 
Mitgliedern, bei den Feuerwehren des Un-
terabschnittes, beim Roten-Kreuz Karlstet-
ten, sowie bei allen Feuerwehrmitgliedern 
und vor allem ihren Familien recht herzlich 
bedanken. Ein besonderer Dank geht auch 
an die Bevölkerung, welche uns bei den 
jährlichen Sammel-Aktionen ganz beson-
ders unterstützt und jene Firmen, welche 
durch ihre Werbeeinschaltungen den jähr-
lichen Tätigkeitsbericht mitfinanzieren. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles 
Gute für das kommende Jahr. 

Gut Wehr, Daniel Rubisoier HBI
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Daten & Fakten

Lehrgänge und Fortbildungen Auszeichnungen

Beförderungen

Ausbildungsprüfungen

Leistungsabzeichen Jugend

Feuerwehrmann: 
Leonie Atzinger, Jonas Atzinger, Bernhard Feichtinger,  
Jakob Katzensteiner

Löschmeister:  Evelyn Fritz
Oberlöschmeister:  Christoph Schmidt

Ausbildungsprüfung „Atemschutz“: 
Bronze: Leonie und Jonas Atzinger, Bernhard Feichtinger
Silber: Gabriel Bichler, Sabrina Doppler
Gold: Tobias Klopp-Vogelsang, Dominik Macher, Lukas  
Matzinger, Daniel Rubisoier, Christof Schweitzer

Bei der Freiwilligen Feuerwehr besteht der Alltag nicht nur aus Übungen und Einsätzen. Über das ganze Jahr verteilt haben die Mitglie-
der die Möglichkeit, an verschiedenen Lehrgängen und Fortbildungen teilzunehmen. Daneben wird auch auf verschiedene Abzeichen 
hingearbeitet. Auch bei der Feuerwehrjugend kann man sein Wissen und Können unter Beweis stellen.

Ehrenzeichen 25 Jahre Feuerwehrdienst:
Klaus Edlinger, Stefan Speiser

Ehrenzeichen 40 Jahre Feuerwehrdienst:
Erich Ganzberger, Jürgen Schmidt, Josef Schoisengeyer

Ehrenzeichen 50 Jahre Feuerwehrdienst: Gerhard Macher

Ehrenzeichen 60 Jahre Feuerwehrdienst: Josef Neumayr

Ehrenzeichen 70 Jahre Feuerwehrdienst:
Anton Hofbauer sen.

Verdienstmedaille NÖ LFV / 3. Klasse in Bronze:
Christoph Kitzweger

Abschluss Truppmann:
Johanna Atzinger, Matthias Höld, Markus Putzenlechner

Grundlagen Feuerwehrfunk:
Johanna Atzinger, Markus Bandion, Matthias Höld,  
Markus Putzenlechner

Praktische Sprechfunkübungen:
Leonie Atzinger, Johanna Atzinger, Jonas Atzinger,  
Bernhard Feichtinger, Matthias Höld, Markus Putzenlechner, 
Viktoria Schrenk, Simon Trischler

Arbeiten in der Einsatzleitung:
Leonie Atzinger, Jonas Atzinger, Bernhard Feichtinger,  
Viktoria Schrenk, Simon Trischler 

Grundlagen Atemschutz:
Markus Bandion, Matthias Höld, Markus Putzenlechner

Atemschutzgeräteträger:
Leonie Atzinger, Jonas Atzinger, Bernhard Feichtinger,  
Viktoria Schrenk, Simon Trischler

Heißausbildung in gasbefeuerten Anlagen:
Leonie Atzinger, Jonas Atzinger, Bernhard Feichtinger,  
Viktoria Schrenk, Simon Trischler

Heißausbildung in feststoffbefeuerten Anlagen:
Markus Bandion, Tobias Klopp-Vogelsang, Daniel Schmatz

Ausbildungsgrundsätze:
Matthias Höld, Markus Putzenlechner 

Gefahrenerkennung und Selbstschutz:
Markus Bandion, Bernhard Feichtinger, Matthias Höld,  
Andreas Linauer, Markus Putzenlechner, Simon Trischler

Menschenrettung mittels Zug- und Hebemittel: 
Christoph Schmidt, Stefan Speiser

Menschenrettung aus Höhen und Tiefen:
Christoph Schmidt, Stefan Speiser

Feuerwehrkommandanten Fortbildung: Andreas Linauer

Hauptbew.-Fortbildung Leistungsbewerb: Hannes Polak

Lehrbeauftragtenfortbildung: Christoph Kitzweger

Vorbeugender Brandschutz - Fortbildung: Dominik Macher

EDV - Fortbildung: Dominik Macher

Öffentlichkeitsarbeit - Fortbildung: Dominik Macher

KHD und Flugdienst - Fortbildung: Markus Dürauer

Waldbrandbekämpfung KDT-Forbildung: Markus Dürauer

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen:
Silber: Annika Kollerus, Chelsey-Samira Parisot,  
Jannik Rubisoier

Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen:
Silber: Elias Rubisoier

Fertigkeitsabzeichen „Sicher zu Wasser und am Land“:
Elias Bandion, Emily Jurcik, Annika Kollerus, Chelsey-Samira 
Parisot, Elias Rubisoier, Jannik Rubisoier, Vincent Speiser

Wissenstestspiel: 
Bronze: Elias Rubisoier, Silber: Vincent Speiser

Wissenstestabzeichen:
Bronze: Chelsey-Samira Parisot, Silber: Annika Kollerus, 
Jannik Rubisoier

Nachwuchs: 
Florian Etz: Luisa

Unsere Jubilare 2025
85: Franz Buchinger,  

Anton Letschka, Karl Häusler
70: Rudi Fischer, Josef Piwowarski

60: Karl Speiser, Josef Schoisengeyer
50: Michael Bichler, Hannes Polak

20: Sophia Gerstenmayer

Neuzugänge Feuerwehr: 
Markus Putzenlechner

Wir trauern um
Anton Kern

Anton Schmatz
Walter Nemec  

(Träger der Florianiplakette)

Franz Hössinger  
(unterstützendes Mitglied)
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Neues 
Einsatzfahrzeug

Logistikfahrzeug (LAST)

Notwendige Anpassung  
des Fuhrparks 
Die Freiwillige Feuerwehr Karlstetten stati-
oniert vier Fahrzeuge. Die Notwendigkeit 
dafür ergibt sich aus dem Einsatzgebiet 
als auch der Personenanzahl von Gemein-
de und Feuerwehr. So gut wie jeder her-
kömmliche Brand und auch technischer 
Einsatz lassen sich damit bewältigen. 
Nur bei größeren, extremen oder speziel-
len Einsätzen müssen Spezialgeräte aus  
St. Pölten hinzugeholt werden.

Das größte Fahrzeug der Feuerwehr Karls-
tetten, ein Tanklöschfahrzeug TLFA 3000 
(entspricht einem heutigen HLF3), bein-
haltet alle notwendigen Gerätschaften 
für jeglichen Einsatz inkl. einem 3000 Liter 
Wassertank, und trägt daher oft den Na-
men „Erstangreifer“.

Das zweitgrößte Fahrzeug, ein bisheriges 
Löschfahrzeug (LF), wurde im November 
durch ein moderneres Fahrzeug ersetzt. 
Ein Löschfahrzeug ist ein ideales Fahrzeug 
für den Brandeinsatz und beinhaltet sämt-
liche Löschausrüstung inklusive Atem-
schutz. Leider ist ein solches Fahrzeug für 

technische Einsätze wie Verkehrsunfälle 
oder Unwettereinsätze wenig geeignet. Es 
musste daher ein flexibleres Fahrzeug her, 
mit dem alle Einsatzszenarien abgearbei-
tet werden können.

Die Wahl fiel auf ein Logistikfahrzeug 
(LAST) mit Rollcontainer-System und so-
mit einsatz- bzw. situationsabhängiger 
Beladung und Ausrüstung. Einige Einsatz-
beispiele für das neue Fahrzeug sind:
•	 Brandeinsätze wie z.B. Gebäude-

brand oder Waldbrand
•	 Technische Einsätze wie z.B. Ver-

kehrsunfall oder Auspumparbeiten
•	 Transport von schweren Lasten wie 

z.B. Paletten mit Sandsäcken

Investition und Organisation  
des Projektes
Nach 25 Jahren im Dienst wurde das alte 
LF ausgeschieden und durch ein neues 
LAST ersetzt. Die Planungen dafür starte-
ten schon vor vier Jahren. Aber nicht nur 
die technischen Planungen, sondern auch 
die Finanzierung musste gut geplant wer-
den.

Während der Planungsphase überlegte 
man schon sehr früh statt einem üblichen 
PKW- bzw. Klein-LKW-Fahrgestell (Prit-
sche) auf ein LKW-Fahrgestell mit Allrad 
zu wechseln, da damit höhere Lasten und 
mehr Ausrüstung transportiert werden 
können. 
Dies führte zwar zu einer Erhöhung der 
Anschaffungskosten, die jedoch damit 
ausgeglichen werden konnten, dass sämt-
liche Fahrzeugplanung und Organisation 
der Arbeiten und Werkstätten durch un-
sere Feuerwehr selbst koordiniert wurden. 
Somit konnte jeder Arbeitsschritt einzeln 
an den jeweiligen Bestbieter vergeben 
werden.
Schlussendlich entschied man sich für ein 
MAN LKW-Fahrgestell. Der LKW Kofferauf-
bau inkl. Hebebühne wurden durch die Fa. 
Speiser in St.Pölten-Ratzersdorf durchge-
führt. Die verbleibenden Umbauarbeiten 
und Adaptierungen im Fahrzeug-
innenraum inklusive der Rollcontainer lie-
ferte die Fa. Rosenbauer. Von den aktuell 
sechs Rollcontainern wurden jedoch vier 
in Eigenregie und somit zu einem günsti-
gen Preis aufgebaut.

Neues Fahrzeug für die FF Karlstetten mit vielen Möglichkeiten

Text: Dominik Macher
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Marke	 MAN
Type	 TGM 13.320 4x4
Eigengewicht	 7.500kg
Höch. zul. Gesamtgewicht	 16.000kg
Leistung	 320PS (235kW)
Länge	 7 m
Breite	 2,5 m
Höhe	 3,65 m
Max. Beladung Rollcontainer	 5
Besatzung	 1:5 (6 Personen)

Technische Daten:
Gesamtpreis und Subvention 
Die Gesamtkosten für dieses Projekt be-
tragen 272.500 €. Seitens der Gemeinde 
Karlstetten werden 130.000 € subventio-
niert. Der Restbetrag ist von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Karlstetten zu bezahlen, 
die auf Einnahmen vom jährlichen Fest, 
vom Adventmarkt und auch der Haussam-
melaktion der letzten Jahre zurückgreifen 
kann.

Neues
Einsatzfahrzeug

Mit dem neuen LAST erhält die FF Karlstetten ein zukunftsorientiertes Einsatzfahrzeug. Es ist 
für alle Einsatzszenarien – ob Brandeinsätze, technische Einsätze oder zum Transportieren von 
schweren Lasten – im Gemeindegebiet und darüber hinaus bestens gerüstet.

Fahrzeug und Aufbau	 247.000 €
Ausrüstung und 	
Rollcontainer	 25.500 €
Summe:	 272.500 €

Kosten:

2000 bis 2025 seit November2025
Löschfahrzeug (LF) Logistikfahrzeug (LAST)

WIR BIETEN
IHREM LKW EINE
GROSSE BÜHNE.
www.hess-lkw.at
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Neues 
Einsatzfahrzeug

	 �Rollcontainer Saugstelle: 
	� Tragkraftspritze und Saugschläuche zum Ansaugen  

von Löschwasser aus natürlichen Gewässern

	 Rollcontainer Löschangriff: 
	� div. Schlauchmaterial und Strahlrohre zum  

Bekämpfen von Bränden

	 Rollcontainer Atemschutz: 
	� 3 Atemschutzgeräte inkl. 6 Reserveflaschen,  

Atemschutzmasken und Brechwerkzeug

	 Rollcontainer Strom: 
	� 14kVA Stromaggregat, Treibstoff, Stromkabel,  

Unterwasserpumpe, div. Beleuchtungsmittel

	 Rollcontainer Verkehrsunfall: 
	� 4 Rangierroller, Ölbindemittel, div. Abschleppseile,  

Auffangtassen für auslaufende Flüssigkeiten

	 Rollcontainer Hochwasser: 
	� 2 große Schlammpumpen, 2 kleine Schmutzwasser-

pumpen, 3 Watthosen, div. Schaufeln und Besen

Zusätzlich zu den gut bestückten Rollcontainern ist am Fahrzeug 
selbst vielerlei Basisausrüstung und -werkzeug fix montiert wie 
Schanzzeug, Absperrmaterial, zweiteilige Steckleiter und Feuer-
löscher.

Licht wie am Tag: 
Mobile Beleuchtung und Stromversorgung
Mittlerweile Stand der Technik sind Beleuchtungsmittel, die kom-
plett in LED und auch größtenteils mit Akku ausgeführt sind. 
Beim LAST Fahrzeug wurde, anders als bei normalen Feuerwehr-
fahrzeugen, auf einen am Fahrzeug installierten Lichtmast (typi-
scherweise 60.000 Lumen) verzichtet. Stattdessen wurde ein mo-
biler LED-Fluter mit 4 Meter-Stativ und einer Beleuchtungsstärke 
von 110.000 Lumen angeschafft, um jegliche (Groß-)Einsatzstelle 
ausleuchten zu können. Gemeinsam mit dem ebenfalls mobilen 
14 kVA-Stromaggregat ist sämtliche Beleuchtung nun nicht mehr 
an das Fahrzeug und dessen Position gebunden.

1

2

3

4

5

6

Beladung und Ausrüstung

Heiß auf einen neuen Job? 
Wir finden den Job, der zu DIR passt.

Maschinenring  St. Pölten
T 059060 362   E stpoelten@maschinenring.at
www.maschinenring.at/jobs

Egal ob Teilzeit, Vollzeit, geringfügig oder saisonal.
In über 260 Berufsfeldern kannst du dich ausprobieren, durchstarten oder 
ganz neu einsteigen. Flexibel, regional und krisensicher – bewirb´ dich gleich!

Flexible

Jobs!

Die am Fahrzeug mitgeführte Ausrüstung 
beruht auf der Branddienst-Ausrüstung des 
Vorgängerfahrzeuges LF + zusätzliche Ausrüstung 
für technische Einsätze, aufgeteilt auf sechs Rollcontainer.
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Vorbeugender 

Brandschutz

Gefahren von 
Li-Ionen Akkus 
im Haushalt

Ob Smartphone, Bohrmaschine, E-Bike 
oder sogar stationärer Speicher einer PV 
Anlage: Lithium-Ionen Akkus sind in je-
dem modernen Haushalt allgegenwärtig 
und vom Alltag nicht mehr wegzudenken. 
Doch gerade diese Akkus bergen oft ein 
unterschätztes Gefahrenpotential, wenn 
sie falsch gehandhabt, verbaut oder sogar 
entsorgt werden.

Richtige Handhabung
Wichtig ist, dass zum Laden der Akkus aus-
schließlich vom Hersteller freigegebene 
Ladegeräte und Kabel verwendet werden 
– günstige Nachbaugeräte sind zu ver-
meiden!
Außerdem sollte nie auf brennbarem Un-
tergrund geladen werden, da beim Aufla-
den des Akkus Wärme entsteht. Li-Ionen 
Akkus sollten weder unter -10° noch über 
40° betrieben werden. Das Überhitzen des 
Akkus, u.a. beim Laden, kann zu einem 
technischen Defekt und im schlimmsten 
Fall zu einem Brand führen.

Akkus können durch Herunterfallen oder 
andere mechanische Einwirkungen be-
schädigt werden. Beschädigte Akkus 
dürfen nicht weiterverwendet werden 
- Anzeichen für einen möglichen Akku-
defekt sind optische Auffälligkeiten wie 
Aufblähungen oder Verfärbungen sowie 
Veränderungen im Ladeverhalten. Eine 
Aufblähung des Akkus ist ein ernstes 
Warnsignal und sollte nicht ignoriert wer-
den – der Akku sollte keinesfalls mehr 
geladen werden!

Fachgerechte Entsorgung 
Defekte oder alte Akkus müssen getrennt 
gesammelt werden und müssen bei den 
dafür ausgestatten Sammelstellen (z.B. 
Altstoffsammelzentren) abgegeben wer-
den. Um das Brandrisiko zu reduzieren, 
sollten die Pole vor der Entsorgung mit 
Klebestreifen oder Isolierband abgeklebt 
und so gegen Kurzschluss gesichert wer-
den. 
Weist ein Akku Beschädigungen auf oder 

bläht er sich bereits auf gilt besondere 
Vorsicht. In solchen Fällen Pole abkleben, 
Akku in einem nicht brennbaren (Metall-)
Behälter deponieren und zur nächsten 
Sammelstelle bringen.

Sicherheitshinweise für 
größere Akkus und 
stationäre Speicher
Das Aufstellen von E-Bikes, E-Scootern 
oder sonstigen größeren Batterien oder 
Batterieanlagen ist in Treppenhäusern 
oder Fluchtwegen aufgrund der enormen 
Brandgefahr und Rauchentwicklung ver-
boten!
Stationäre Speicher im Haushalt (in Kom-
bination mit einer PV Anlage) dürfen bis 
max. 3kWh grundsätzlich in jedem Raum 
installiert werden. Darüber und bis max. 
20kWh ist zusätzlich ein unvernetzter 
Rauchmelder Pflicht. Bei mehr als 20kWh 
muss der Batteriespeicher in einem eige-
nen Brandabschnitt verbaut werden.

Text: Dominik Macher
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Jugend

Feuerwehrjugend

Jedes Jahr erlebt unsere Jugend neue 
Herausforderungen, Lernstoff und viele 
gemeinsame Momente. Auch heuer war 
unser Jahr voll davon. 
Nach einem gelungenen Start ins neue 
Jahr durch die Jahreshauptversammlung 
wurde nicht lange gefackelt und gleich 
mit der Vorbereitung auf den Wissenstest 
begonnen. 
Die Jugendlichen werden mit jedem Test 
und jeder Prüfung auf den Aktivdienst vor-
bereitet. Geräte, Dienstgrade, Sirenensig-
nale, Knoten und einiges mehr wird beim 
Wissenstest abgefragt. 

Haus der NÖ Feuerwehr- 
jugend
Um sich vollkommen auf die Ausbildung 
fokussieren zu können, haben wir das 
Haus der NÖ Feuerwehrjugend im Ys-

pertal für ein Wochenende besucht. Vom 
07. März bis zum 09. März stand also die 
Gemeinschaft sowie die Ausbildung im 
Mittelpunkt. Am Freitagnachmittag, nach 
der Schule, waren wir startklar. Nach der 
Ankunft wurde ausgepackt, gemeinsam 
gekocht und dann wartete eine Überra-
schung auf die Kids. 
Ein Escape-Room durch das ganze Gebäu-
de mit coolen Aufgaben, um den Team-
geist zu stärken. Mit einem Spieleabend 
ließen wir den ersten Abend ausklingen. 
Samstag in der Früh ging es nach dem 
Frühstück mit der Ausbildung los. Bei ei-
ner kleinen Wanderung zur Erkundung 
der Umgebung wurden Ausbildungssta-
tionen eingebaut und der Fragenkatalog 
wurde durchgearbeitet. Nach der wohl-
verdienten Mittagspause wurde sich ins 
Besucherbuch eingeschrieben und selbst 
Besuch empfangen. Abends gab es wie-

der Action und die Kids mussten in einem 
dunklen Raum den Ausgang finden, wie in 
einem Atemschutzeinsatz. 
Am Sonntag ging es dann wieder nach 
Hause. 

Wissenstest
Pünktlich zur Wissenstestabnahme war die 
Ausbildung abgeschlossen und die erste 
Herausforderung gestellt. Das Jugendbe-
treuerteam stellte die Herausforderung. 
Wenn alle den Wissenstest fehlerfrei be-
stehen, dann gibt es einen Kinobesuch 
mit Popcorn. Die Motivation war auf dem 
Höhepunkt und alle Stationen wurden mit 
höchster Konzentration absolviert. Am 
Ende des Tages erhielten alle ihre Abzei-
chen und konnten sich stolze Gewinner 
eines Kinobesuches nennen. 

Text: Elisa Schmidt

www.winklerschulbedarf.at

Save the date:
2. + 3. Mai 2026 Dunkelsteiner Erlebnisschau - am Gelände der 
Firma Winkler. Erleben Sie regionale Vielfalt aus Wirtschaft, 
Bildung, Kultur und Direktvermarktung!

|  WERKEN   
|  BASTELN   
|  MALEN   
|  ZEICHNEN   
|  HANDARBEITEN
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Bewerbssaison
In die neue Bewerbssaison starteten alle 
mit viel Motivation. Das Ziel war wieder 
einen Pokal zu gewinnen. Freitags wurde 
dafür trainiert: Hindernisbahn, Staffel-
lauf, Schlauchleitung und Knoten. Eine 
gute Zeit hieß es auf die Bahn zu bringen. 
Gleich am ersten Bewerb zeigte die Grup-
pe ihr Können und setzte sich gegen sechs 
andere Gruppen durch und machte den 1. 
Platz im Bronze Bewerb. 
Mit dieser Motivation ging es weiter zu 
den anderen Bewerben. Der ganze Juni 
war Samstags reserviert für Bewerbe in 
den umliegenden Bezirken. Einen Sieg 
konnten die Jugendlichen jedoch nicht 
mehr erringen. 

Ausserhalb der 
Ausbildung ist 
unsere Jugend 
ebenfalls sehr 
aktiv. Vom Ge-
burtstag des 
Herrn Pfarrer 
über das Feu-
erwehrfest mit 
Floriani Messe, 
Fronleichnam 
Umzug, bis hin 

zur Baumpflanzchallenge sind die Kids im-
mer dabei. 

Die KAT 25, also 
die Katastrophen-
schutzmesse in 
Tulln haben sie 
sich natürlich auch 
nicht entgehen 
lassen. 
Mit einem Sticker-
buch wurden wir 
durch das ganze 
Areal geschickt. 
Sticker suchend 
bestaunten wir 
Fahrzeuge, welche 

wir in der eigenen Feuerwehr nicht haben. 
Wie zum Beispiel den Panther der Flugha-
fen Feuerwehr Wien. Hubschrauberflug-
shows, Einsatzvorführungen, Mit mach – 
Stationen und viel Action wurde geboten. 
Das Abschlusseis haben wir uns dann gut 
schmecken lassen. 

Landeslager in  
Sigmundsherberg
Die Ferien hatten begonnen, also hieß 
es für uns packen für das Landestreffen 
der NÖ Feuerwehrjugend. Jugendgrup-
pen aus allen Teilen von Niederösterreich  

Jugend

A-3121 Karlstetten, Gewerbestraße 2 

www.metalltechnik-klein.at

PROFESSIONELLE 
METALLBEARBEITUNG, 
SCHWEISSARBEITEN & 
MEHR
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Fachbetrieb mit Schauraum 
Mariazellerstraße 6g  
3100 Sankt Pölten 

Jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 02742 909 02 
www.viterma.com

JETZT BAD RENOVIEREN
UND SICHER INVESTIEREN!

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F  V ITERM A-P RODU
K

T
E

REGIONALE

H A N D W E R K E R

 • Breite Auswahl an Designs, 
Farben & Herstellern

 • Umbau innerhalb weniger Tage 
zum Festpreis 

 • Innovatives Wandsystem ohne 
Fugen verhindert Schimmel, ist 
unempfindlich und pflegeleicht

 • Individuelle Maßanfertigung für 
bodenebene Duschen

Jugend

kamen vier Tage zusammen. Bewerbe, Ge-
meinschaft und Spaß standen dabei im 
Vordergrund. 
Heuer war das Lager in Sigmundsherberg 
im Bezirk Horn. Am Mittwoch den 02.07. 
wurde gepackt, um für die frühe Abreise 
am Donnerstag bereit zu sein. Mit müden, 
aber aufgeregten Jugendlichen gings es 
um 6:00 Uhr in der Früh los. Die Sonne 
schien bereits am Vormittag kräftig und 
ließ uns beim Aufbau der beiden Zelter 
nur so schwitzen. 

Nach dem Mittagessen ging es auch 
schon zu den ersten Bewerben. Die Unter-
12-Jährigen sollten am Platz ihr gelerntes 
Können zeigen. Der Regen machte die 
ganze Sache jedoch schwieriger und so 
musste erst einmal gewartet werden. Als 
der Regen nachließ, wurde dann end-
lich gelaufen und danach ging es wieder 
schnell zurück ins trockene Zelt. Abends 
wurde zur Lagereröffnung gerufen. Mehr 
als 6800 Teilnehmer fanden sich in der Auf-
stellung wieder. Bevor jedoch gestartet 

werden konnte, wur-
den wir wieder zu-
rück in unsere Unter-
lager kommandiert, 
es sollte regnen. Der 
Regen kam schnell 
und durchnässt uns 
komplett von oben 
bis unten. In der 
Hoffnung, dass sich 
der Regen wieder 
verzieht, gingen alle 
schlafen. 
Freitag in der Früh 
hatte der gröbste Re-
gen zwar aufgehört, 
es nieselte jedoch 
immer wieder und 
alles war nass und 

gatschig. Die Uniformen waren über Nacht 
nicht getrocknet und mussten aufgehängt 
werden. Als das erledigt war, ging es mit 
Badeschlapfen bewaffnet zum Frühstück. 
Vormittags wurde der Bronze Bewerb be-
stritten, jedoch mit Sonderregelung: Das 
erste Mal durfte bei den Landesbewerben 
in Zivilkleidung zum Bewerb angetreten 
werden. 
Der Nachmittag und Abend wurde für 
diverse Aktivitäten im Unterlager und 
im Freizeitgelände genutzt. Bei der Un-
terlager-Olympiade machte eins unserer 
Teams sogar den 2. Platz. Die Kids mussten 
beim Unterlager-Cup vier Saugschläuche 
zusammenkuppeln und einen Ball damit 
in einen Kübel befördern. Nach zwei Run-
den war der Spaß dann leider vorbei. 
Samstag war wie jedes Jahr Besuchertag. 
Die Sonne beehrte uns wieder. Vormittags 
absolvierten unsere Großen den Silber 
Bewerb. Am Nachmittag kamen einige El-
tern zu Besuch und die Kinder zeigten das 
ganze Lager. Dabei wurde auch der Junior- 
Fire-Cup der zehn besten Gruppen des 
Landes bestaunt.  Die Siegerehrung lies 
auch nicht lange auf sich warten und so 
wurde das Lager offiziell wieder abge-
schlossen. 
Sonntag ist immer viel los, alle möchten 
so schnell wie möglich zusammenpacken 
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und wieder nachhause fahren. Wir schaff-
ten es relativ schnell aus dem Lager hinaus, 
somit blieb noch genug Zeit, um die Zelte 
und Zeltböden vom Gatsch zu befreien. 
Dann schickten wir die Kids in die Som-
merpause.  

Fire Action Day 
Am 26.07. kam der alljährliche Fire Action 
Day. Kinder vom Kindergarten - bis Volks-
schulalter konnten spielerisch einen Ein-
blick davon bekommen, was es heißt bei 
der Feuerwehr bzw. Feuerwehrjugend zu 
sein. Verschiedenste Spielestationen be-
geisterten die vielen kleinen Besucher und 
mit dem Geschenk für einen vollen Stem-
pelpass wurden Kinderaugen zum Leuch-
ten gebracht. 
Die Jugendgruppe hatte sich etwas ganz 
Besonderes überlegt und eine Einsatzvor-
führung zum Besten gegeben. Es war ein 
gelungener Tag. Orientierungsbewerb: 

Fertigkeitsabzeichen „Sicher 
zu Wasser und zu Land“
Neues Schuljahr, neues Feuerwehrjahr. 
Schon eine Woche vor dem neuen Schul-
jahr ging es wieder los, und zwar mit dem 
Abschnittslager in Wilhelmsburg. Ein Wo-
chenende, um mit der Ausbildung in Sa-
chen Sicherheit im Wasser und am Land zu 
starten. Absichern, Zille fahren und theo-
retische Ausbildung standen am Plan. 
In den folgenden Jugendstunden wurde 
das Wissen dann vertieft und noch ver-
feinert. Mitte Oktober machten wir uns 
dann auf den Weg nach Altlengbach, um 
bei einem Stationenbetrieb in der ganzen 
Gemeinde das erlernte Wissen zu zeigen. 
Trotz Regen und einem kleinen Umweg 
haben wir wieder zum Auto zurückgefun-
den und konnten diesen Tag als gelungen 
verbuchen. 

Erprobungen
Nach dem Orientierungsbewerb erfolg-
reich absolviert wurde, ging es weiter zu 

den Erprobungen. Die eigene Feuerwehr 
und dessen Einsatzgebiet ist für die Zu-
kunft besonders wichtig. Dementspre-
chend ging es bei den Erprobungen um 
die eigene Feuerwehr. Geräte in den ver-
schiedensten Einsatzfahrzeugen, Wasse-
rentnahmestellen im eigenen Einsatzge-
biet, richtige Bekleidung und vieles mehr. 
Mitte Dezember fand dann endlich die Ab-
nahme statt und die Jugendlichen haben 
sich wieder einmal gut geschlagen. 

Mit der Weihnachtsfeier und der Überga-
be der neuen Dienstgrade schlossen wir 
das Jahr 2025 erfolgreich ab. 

Jugend

Feuerwehrjugend-Interessenten/innen-Quiz:

Bist DU zwischen 10 und 15 Jahren alt?   
	 O JA      O NEIN                                                                                          
Hast DU freitags zwischen 17:30 und 19:30 Uhr Zeit?   
	 O JA      O NEIN   
Bist DU interessiert Neues zu lernen und einer Gemeinschaft anzugehören?  
	 O JA      O NEIN   

Hast DU diese Fragen mit Ja beantwortet? – 
Dann bist DU bei uns genau richtig!

Melde dich gerne unter der Nummer 0664/2078016 (Kommandant 
Daniel Rubisoier) oder komme an einem Freitag einfach zu einer  
Jugendstunde schnuppern.	

Wir heißen unseren 
Neuzugang bei der 
Feuerwehrjugend 

willkommen:

Elias Bandion, Emily Jurcik

Wir freuen uns auf DICH!
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FERNWÄRME Karlstetten! 
 

Jetzt auf Nahwärme umsatteln und 
Förderung sichern! 

Anschluss an die 
Nah-/Fernwärme in Karlstetten 

wird bis zu 30% gefördert! 
€ 6.500,-- (nicht rückzahlbar) 

Zögern Sie nicht uns anzurufen 
02742 - 360 356 

 

Wir HEIZEN Ihnen ein – Ihr Nahwärmeversorger   Wir HEIZEN Ihnen ein –  
 

 

HSH Bioenergie GmbH & CoKG 
Traisenpromenade 51, 3100 St. Pölten 

office@hsh-bioenergie.at, 02742 - 360 356 
 

Gute Wärme aus Holz wächst nach!   Gute Wärme aus Holz wächst nach! 
 

FF-Fest

Vom 23. bis 25. Mai fand wieder das tradi-
tionelle Feuerwehrfest statt – auch dieses 
Jahr wurden die Besucher von unserem 
Personal wieder kulinarisch verpflegt. 

Am Freitagabend wurde das Fest durch 
Bürgermeister Thomas Kraushofer mit 
dem Bieranstich eröffnet. Vize-Bürger-
meisterin Renate Spindler, GGR Hannes 
Atzinger und Raiffeisenbank-Gebietsleiter 
David Hubmayer unterstützten dabei. 

Feuerwehrfest 23. - 25. Mai 2025

Am Samstag durfte die FF Karlstetten die 
diesjährige Florianimesse ausrichten. Da-
bei wurden auch die neuen Mitglieder, 
Matthias Höld, Jakob Katzensteiner und 
Johanna Atzinger, angelobt. Anschließend 
umrahmte der Musikverein Karlstetten 
den Abend mit einem Dämmerschoppen.
Trotz durchwachsenem Wetter konnte die 
Feuerwehr sich wieder über zahlreiche Be-
sucher beim dreitägigen Fest freuen.
Mit den Einnahmen des Feuerwehrfestes 
können wieder Anschaffungen und In-
standhaltungen durchgeführt werden.
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B Biomüll GS Gelber Sack AP Altpapier R EP Restmüll Einpersonenhaushalte R MP Restmüll Mehrpersonenhaushalte Neumond Vollmond

Juli bis Dezember
Mi 1 B Sa 1 Di 1 Do 1 So 1 Allerheiligen Di 1

Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2 Allerseelen Mi 2

Fr 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do 3 R EP R MP

Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr 4 B

So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 R MP Sa 5

Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 GS Fr 6 B So 6 Zweiter Advent

Di 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo 7

Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 R EP R MP So 8 Di 8 Maria Empfängnis

Do 9 B So 9 Mi 9 Fr 9 B Mo 9 Mi 9

Fr 10 Mo 10 Do 10 R MP Sa 10 Di 10 Do 10

Sa 11 Di 11 Fr 11 B So 11 Mi 11 Fr 11

So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 AP Do 12 Sa 12

Mo 13 Do 13 R EP R MP So 13 Di 13 Fr 13 So 13 Dritter Advent

Di 14 GS Fr 14 B Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo 14

Mi 15 Sa 15 Maria Himmelfahrt Di 15 Do 15 So 15 Hl. Leopold Di 15

Do 16 R MP So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi 16

Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 GS Do 17

Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr 18 B

So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa 19

Mo 20 AP B Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 B So 20 Vierter Advent

Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo 21

Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di 22

Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 B Mo 23 AP Mi 23

Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do 24 Hl. Abend

Sa 25 Di 25 GS Fr 25 B So 25 Mi 25 Fr 25 Christtag

So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Nationalfeiertag Do 26 Sa 26 Stefanitag

Mo 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 FF-Glühweinstand So 27

Di 28 Fr 28 B Mo 28 Mi 28 Sa 28 beim Adventmarkt Mo 28

Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 29 Erster Advent Di 29

Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi 30 GS

Fr 31 B Mo 31 AP Sa 31 Do 31 Silvester

DezemberJuli August September Oktober November
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B Biomüll GS Gelber Sack AP Altpapier R EP Restmüll Einpersonenhaushalte R MP Restmüll Mehrpersonenhaushalte Neumond Vollmond

Jänner bis Juni
Do 1 Neujahr So 1 So 1 Mi 1 Fr 1 Staatsfeiertag Mo 1

Fr 2 B Mo 2 AP Mo 2 Do 2 Gründonnerstag Sa 2 Di 2 GS

Sa 3 Di 3 Di 3 Fr 3 Karfreitag So 3 Mi 3

So 4 Mi 4 Mi 4 Sa 4 Karsamstag Mo 4 St. Florian Do 4 Fronleichnam

Mo 5 R EP R MP Do 5 Do 5 So 5 Ostersonntag Di 5 Fr 5

Di 6 Hl. Drei Könige Fr 6 Fr 6 Mo 6 Ostermontag Mi 6 Sa 6

Mi 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 B So 7

Do 8 So 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 AP

Fr 9 Mo 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9

Sa 10 Di 10 Di 10 GS Fr 10 B So 10 Muttertag Mi 10

So 11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 B

Mo 12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12

Di 13 Fr 13 B Fr 13 B Mo 13 Mi 13 Sa 13

Mi 14 Sa 14 Valentinstag Sa 14 Di 14 Do 14 Chr. Himmelfahrt So 14 Vatertag

Do 15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15

Fr 16 B Mo 16 Mo 16 AP Do 16 Sa 16 Di 16

Sa 17 Di 17 Faschingdienstag Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17

So 18 Mi 18 Aschermittwoch Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 R EP R MP

Mo 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19

Di 20 Fr 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 B Sa 20

Mi 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 GS Do 21 R MP So 21

Do 22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 B

Fr 23 Mo 23 Mo 23 Do 23 R EP R MP Sa 23 Di 23

Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 B So 24 Pfingstsonntag Mi 24

So 25 Mi 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Pfingstmontag Do 25

Mo 26 Do 26 R EP R MP Do 26 R MP So 26 Di 26 Fr 26

Di 27 GS Fr 27 B Fr 27 B Mo 27 AP Mi 27 Sa 27

Mi 28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28

Do 29 R MP So 29 Palmsonntag Mi 29 Fr 29 B Feuerwehrfest Mo 29

Fr 30 B Mo 30 Do 30 Sa 30 Feuerwehrfest Di 30

Sa 31 Di 31 So 31 Feuerwehrfest

JuniJänner Februar März April Mai

http://tinyurl.com/ffkmuellkalender

Sie können sich diese 
Einträge jetzt auch 
einfach in Ihren Kalender 
am Computer importieren. 
Nähere Informationen 
erhalten Sie unter 
folgendem Link:
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B Biomüll GS Gelber Sack AP Altpapier R EP Restmüll Einpersonenhaushalte R MP Restmüll Mehrpersonenhaushalte Neumond Vollmond

Jänner bis Juni
Do 1 Neujahr So 1 So 1 Mi 1 Fr 1 Staatsfeiertag Mo 1

Fr 2 B Mo 2 AP Mo 2 Do 2 Gründonnerstag Sa 2 Di 2 GS

Sa 3 Di 3 Di 3 Fr 3 Karfreitag So 3 Mi 3

So 4 Mi 4 Mi 4 Sa 4 Karsamstag Mo 4 St. Florian Do 4 Fronleichnam

Mo 5 R EP R MP Do 5 Do 5 So 5 Ostersonntag Di 5 Fr 5

Di 6 Hl. Drei Könige Fr 6 Fr 6 Mo 6 Ostermontag Mi 6 Sa 6

Mi 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 B So 7

Do 8 So 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 AP

Fr 9 Mo 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9

Sa 10 Di 10 Di 10 GS Fr 10 B So 10 Muttertag Mi 10

So 11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 B

Mo 12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12

Di 13 Fr 13 B Fr 13 B Mo 13 Mi 13 Sa 13

Mi 14 Sa 14 Valentinstag Sa 14 Di 14 Do 14 Chr. Himmelfahrt So 14 Vatertag

Do 15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15

Fr 16 B Mo 16 Mo 16 AP Do 16 Sa 16 Di 16

Sa 17 Di 17 Faschingdienstag Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17

So 18 Mi 18 Aschermittwoch Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 R EP R MP

Mo 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19

Di 20 Fr 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 B Sa 20

Mi 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 GS Do 21 R MP So 21

Do 22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 B

Fr 23 Mo 23 Mo 23 Do 23 R EP R MP Sa 23 Di 23

Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 B So 24 Pfingstsonntag Mi 24

So 25 Mi 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Pfingstmontag Do 25

Mo 26 Do 26 R EP R MP Do 26 R MP So 26 Di 26 Fr 26

Di 27 GS Fr 27 B Fr 27 B Mo 27 AP Mi 27 Sa 27

Mi 28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28

Do 29 R MP So 29 Palmsonntag Mi 29 Fr 29 B Feuerwehrfest Mo 29

Fr 30 B Mo 30 Do 30 Sa 30 Feuerwehrfest Di 30

Sa 31 Di 31 So 31 Feuerwehrfest

JuniJänner Februar März April Mai

http://tinyurl.com/ffkmuellkalender

Sie können sich diese 
Einträge jetzt auch 
einfach in Ihren Kalender 
am Computer importieren. 
Nähere Informationen 
erhalten Sie unter 
folgendem Link:
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B Biomüll GS Gelber Sack AP Altpapier R EP Restmüll Einpersonenhaushalte R MP Restmüll Mehrpersonenhaushalte Neumond Vollmond

Juli bis Dezember
Mi 1 B Sa 1 Di 1 Do 1 So 1 Allerheiligen Di 1

Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2 Allerseelen Mi 2

Fr 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do 3 R EP R MP

Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr 4 B

So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 R MP Sa 5

Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 GS Fr 6 B So 6 Zweiter Advent

Di 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo 7

Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 R EP R MP So 8 Di 8 Maria Empfängnis

Do 9 B So 9 Mi 9 Fr 9 B Mo 9 Mi 9

Fr 10 Mo 10 Do 10 R MP Sa 10 Di 10 Do 10

Sa 11 Di 11 Fr 11 B So 11 Mi 11 Fr 11

So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 AP Do 12 Sa 12

Mo 13 Do 13 R EP R MP So 13 Di 13 Fr 13 So 13 Dritter Advent

Di 14 GS Fr 14 B Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo 14

Mi 15 Sa 15 Maria Himmelfahrt Di 15 Do 15 So 15 Hl. Leopold Di 15

Do 16 R MP So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi 16

Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 GS Do 17

Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr 18 B

So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa 19

Mo 20 AP B Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 B So 20 Vierter Advent

Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo 21

Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di 22

Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 B Mo 23 AP Mi 23

Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do 24 Hl. Abend

Sa 25 Di 25 GS Fr 25 B So 25 Mi 25 Fr 25 Christtag

So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Nationalfeiertag Do 26 Sa 26 Stefanitag

Mo 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 FF-Glühweinstand So 27

Di 28 Fr 28 B Mo 28 Mi 28 Sa 28 beim Adventmarkt Mo 28

Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 29 Erster Advent Di 29

Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi 30 GS

Fr 31 B Mo 31 AP Sa 31 Do 31 Silvester

DezemberJuli August September Oktober November
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Chronik

Gegen 16 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr Karlstetten zu ei-
nem Einsatz „Brandverdacht – Rauchentwicklung“ nach Oberma-
mau alarmiert. Sofort rückte man mit drei Fahrzeugen Richtung 
Obermamau aus.
Vor Ort bot sich dem Einsatzleiter folgendes Bild: Das Kellerge-
schoß war verraucht, jedoch kein Brand ersichtlich. Vermutlich 
aufgrund einer Verpuffung in der Heizung löste sich eines der Ab-
luftrohre und führte zur kompletten Verrauchung.
Unter Einsatz von Atemschutz wurde zuerst das Kellergeschoß 
mittels Druckbelüfter belüftet. Anschließend wurde das Ofenrohr 
wieder behelfsmäßig angebracht. Nach rund einer Stunde konn-
te man wieder einrücken.

Ein Tag nach Heiligabend um ca. 
7:45 Uhr, wurden wir zu einer 
Fahrzeugbergung mit Stichwort 
„PKW im Graben“ alarmiert.
Eine Lenkerin wollte einem Wild-
tier ausweichen und rutschte 
dabei unglücklich in einen Ent-
wässerungsgraben neben einem 
Feldweg.
Wir bauten aus Pölzholz eine 
Rampe und zogen das KFZ mit-
tels Seilwinde des TLF wieder 
auf festen Untergrund. 

Brandeinsatz in Obermamau
08. Dezember 2024

Fahrzeugbergung
25. Dezember 2024

Abschlussübung
02. Dezember 2024

Gas  •  Wasser  •  Heizung  •  Sanitäre Anlagen

JEITLER GmbH
Störungs- und Gebrechendienst rund um die Uhr

Geschäftsführer: Mag. Iris Atzinger & Markus Wildam

Ihr BARIERREFREIES BAD 
für mehr LEBENSQUALITÄT

SERVICE und REPARATUR 
werden bei uns groß geschrieben

Unsere LEISTUNGEN:
  Barrierefreie Bäder von der Planung
 bis zur Montage 
  Behindertengerechte Einrichtungen
  Individuelle Dusch- und
 Badewannenumbauten

Unser SERVICE:
  Gasgeräteservice und Überprüfungen
 der Gasanlagen
  Rohrbruchbehebungen 
 und Reparaturen aller Art 
  Installationen von Heizungsanlagen

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  

 
  

 
    

 
 

 

NOTDIENST

24 h 
0664/100 16 52

Wir beraten Sie gerne!
www.gwh-jeitler.at • offi ce@gwh-jeitler.at

 facebook.com/jeitlergesmbh   instagram.com/jeitler_gesmbh  

Diesmal stand eine tech-
nische Einsatzübung am 
Programm: Verkehrsun-
fall mit zwei Fahrzeugen 
und zwei eingeklemm-
ten Personen, davon ein 
Kleinkind. Das Kleinkind 
wurde über den Koffer-
raum und die erwachse-
ne Person über die Sei-
tentür aus dem Fahrzeug 
befreit und anschließend 
medizinisch betreut.
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Die 143. Mitgliederversammlung der Feu-
erwehr Karlstetten fand am 10. Jänner im 
Brauhof Dunkelstein statt. Kommandant 
Rubisoier begrüßte alle anwesenden Mit-
glieder sowie Ehrengäste und führte wie 
gewohnt durch das Programm. Nach den 
Berichten vom Kommandanten, Kom-
mandant-Stellvertreter und aller weiteren 
Warte und Sachbearbeiter standen Beför-
derungen am Programm.
Weiters durfte Kommandant Rubisoier die 
neuen Mitglieder begrüßen.
Alle Info’s zu Beförderungen und Ehrun-
gen siehe Seite 3.

Um ca. 7:30 Uhr wurde zu einer Fahrzeug-
bergung von zwei PKWs nach einem Ver-
kehrsunfall zwischen Obermamau und St. 
Pölten gerufen. Zwei Fahrzeuge stießen 
auf glatter Fahrbahn seitlich zusammen, 
wobei ein Fahrzeug im Straßengraben lan-
dete. Glücklicherweise blieben alle betei-
ligten Personen unverletzt!

Die jährliche Belastungsprobe, die jeder 
aktive Atemschutzträger ablegen muss, 
wurde wieder abgehalten. Die häufigs-
te Variante dabei ist der „Finnentest“, der 
mehrere Bewegungsmuster eines Atem-
schutzeinsatzes simuliert.

Rudi Fischer organisierte wieder den lus-
tigen und sportlichen Abend. Per Losent-
scheid wurden vier Teams zusammenge-
stellt und dann ging es schon darum die 
meisten „Sau“ bzw. „Kranzl“ zu erringen. 
Trotz eifrigen Wettstreits standen der Spaß 
und der Sport im Vordergrund! 
Ein herzliches Dankeschön an unseren 
Rudi sowie dem Team des ESV für den tol-
len Abend!

Mitgliederversammlung
10. Jänner 2025

Fahrzeugbergung nach  
Verkehrsunfall
15. Jänner 2025

Atemschutzleistungstest
23. Jänner 2025

Traditioneller Kegelabend
12. Februar 2025
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Die Feuerwehr wird immer wieder in Not-
fällen zu Türöffnungen alarmiert. Deshalb 
stand die Weiterbildung bei solchen Ein-
satzszenarien am heutigen Übungspro-
gramm.
Die Werkzeuge und die richtige Anwen-
dung für Fenster- als auch Türöffnungen 
aller Art wurde dabei durchbesprochen 
und auch praktisch geübt.

Die kalte Jahreszeit neigt sich langsam 
dem Ende zu. Grund genug, um wieder 
mit den praktischen Übungen im Freien 
zu beginnen. Deshalb stand eine Übung 
zum Thema Löschgruppe am Programm. 
Gemeinsam wurden Saugleitung, Zu-
bringerleitung und zwei Löschleitungen 
aufgebaut, und der Wasserwerfer und ver-
schiedene Strahlrohrtypen ausprobiert, 
um die Tragkraftspritze ordentlich zu for-
dern. Bei einer weiteren Übung wurde der 
Löschangriff mit unserem Tanklöschfahr-
zeug TLFA3000 beübt.

Kurz nach Mittag wurde die FF Karlstetten 
gemeinsam mit anderen umliegenden 
Feuerwehren zu einem Verkehrsunfall mit 
1-2 verletzten Personen gerufen.
Ein Traktorgespann samt mit Holz bela-
denem Anhänger war umgekippt. Vor Ort 
angekommen musste leider festgestellt 

werden, dass eine Person verletzt, die 
zweite Person jedoch ihren schweren Ver-
letzungen erlag und verstorben ist.
Die anschließende Bergung des Traktor-
gespanns wurde mittels großem Kranfahr-
zeug und Tieflader der FF St.Pölten-Stadt 
durchgeführt.

Nicht nur praktische Übungen gehören zum 
Übungsplan, sondern auch Schulungen und vor 
allem Objektbegehungen. Letztere sind für grö-
ßere, oft schwer überschaubare Objektbauten 
notwendig, um die darin versteckten Gefahren 
zu erkunden und dafür im Ernstfall gut vorberei-
tet zu sein.

Übung: Tür- und Fenster- 
öffnung in Notfällen
20. Februar 2025

Übungen: Löschgruppe und 
Tanklöschgruppe
6. und 20. März 2025

Verkehrsunfall mit Menschenrettung und Traktorbergung
24. Februar 2025

Objektbegehung Fa. Winkler
13. März 2025
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Die Übungslage war ein Brand in einer 
Tischlerei mit mehreren vermissten Perso-
nen. Zwei Atemschutztrupps konnten die 
Personen rasch retten und die Brandbe-
kämpfung durchführen.

Zu einem T2 Verkehrsunfall mit Men-
schenrettung wurden nach Eitzendorf 
alarmiert. Ein PKW und ein Motorrad kol-
lidierten und eine Person musste aus dem 
PKW mittels hydraulischen Rettungssatz 
befreit werden. Nach kurzer Zeit konnten 
wir wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

In St. Pölten fand der Ausbildungslehrgang „Atem-
schutzträger“ (Stufe 2) des Bezirksfeuerwehrkom-
mandos St. Pölten statt. Fünf junge Mitglieder der FF 
Karlstetten konnten die Ausbildung positiv abschlie-
ßen!

Parallel dazu nahmen drei weitere Kameraden der 
Feuerwehr Karlstetten an einem Training mit einer 
feststoffbefeuerten Anlage von Ready4Fire in Ams-
tetten teil. Die Echtfeuerausbildung stellt eine der 
höchsten Stufen der Atemschutzausbildung dar.

Atemschutzübung
27. März 2025

Verkehrsunfall in Eitzendorf
11. April 2025

Fünf neue Atemschutzträger
April 2025

Lassen Sie Ihre Versicherung 
unsere Sorge sein.

Wir sind Ihr verlässlicher  
Partner in allen  
Versicherungs- 
angelegenheiten.

Mobil: 0664 140 51 57
E-Mail: office@loidl-schrattenholzer.at
Internet: www.loidl-schrattenholzer.at

Loidl Schrattenholzer & Partner
3107 St. Pölten – Traisenpark

Ihr Ver- 

sicherungs- 

makler aus  

der Region

Wir gratulieren den neuen Atemschutzträgern Jonas Atzinger, Leonie Atzinger, 
Viktoria Schrenk, Bernhard Feichtinger und Simon Trischler
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Die Unterabschnittsübung fand in Rosenthal am Gelände der Fir-
ma Marchart statt. Übungsannahme war ein Verkehrsunfall mit 
zwei eingeklemmten Personen. Das Übungsobjekt wurde gesi-
chert und die Personen konnten rasch befreit werden.

Am Donnerstag wurden wir zu einem T2 Verkehrsunfall mit Men-
schrettung Richtung Neidling alarmiert. Ein PKW kollidierte mit 
einem Krankentransportwagen vom Roten Kreuz. Alle Insassen 
hatten Glück im Unglück und blieben unverletzt. 

Übungsannahme war der Brand eines Baumes an der Waldgrenze – es wurde mittels 
Tragkraftspritze die Wasserversorgung hergestellt und erfolgreich der Löschangriff 
durchgeführt.

Gegen 8:20 Uhr wurden wir zu einem Ver-
kehrsunfall mit Menschenrettung nach 
Grünz bei Obritzberg alarmiert. Laut 
Alarmmeldung war ein Fahrzeug in den 
Bach gestürzt.
Beim Eintreffen stellte sich heraus, dass 
keine Person mehr im Fahrzeug war - zur 
Sicherheit wurde noch die Umgebung 
abgesucht, jedoch kein Fahrzeuginsasse 
gefunden.

Unterabschnittsübung in Rosenthal
25. April 2025

PKW kollidiert mit Krankentransportwagen
1. Mai 2025

Übung Löschgruppe
8. Mai 2025

T2 – Verkehrsunfall mit  
Menschenrettung
21. Mai 2025



18

Freiw. Feuerwehr Karlstetten

Jahresreport 2025
 
Chronik 2025

Am Donnerstag stand eine Übung zum 
Thema Tanklöschgruppe am Programm. 
Annahme war ein Brand einer Wiese.
Nach Einteilung der Trupps und einer kur-
zen Besprechung, stellte die Mannschaft 
alle notwendigen Schlauchleitungen her. 
Kurze Zeit  später war das Übungsziel er-
reicht.

Der Storch ist gelandet - Wir gratulieren Florian und Madeleine 
Etz herzlich zur Geburt ihrer Luisa!

Übungsannahme war ein 
Brand im Nahwärmeheiz-
werk im Bereich der Kessel 
mit zwei vermissten Perso-
nen. Diese wurden durch 
den Atemschutztrupp ge-
rettet und mit der Brandbe-
kämpfung begonnen. 

Es waren alle Klassen der Volksschule und alle Kindergartengruppen zu Besuch im FF 
Haus. Dort durften die Kinder die Ausrüstung und Einsatzbekleidung der Feuerwehr er-
kunden. Draußen durfte sich jedes Kind in die Feuerwehrautos setzen und abschließend 
mit einem Feuerwehrschlauch „spritzen“. Alle Kinder und auch die Pädagoginnen und 
das Lehrpersonal hatten eine Menge Spaß!

Übung Tanklöschgruppe
5. Juni 2025

Storch gelandet
6. Juni 2025

Abschlussübung
26. Juni 2025

Kindergarten und Volksschule besuchten Feuerwehr
6. Juni 2025
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An diesem Samstag konnten gemeinsam 
mit dem Roten Kreuz der Bezirksstelle St. 
Pölten diverse Verkehrsunfallszenarien be-
übt werden. 

Um 2:23 Uhr in der Nacht wurden die 
Mitglieder der FF Karlstetten von Sirene 
und Pager geweckt. Ein Verkehrsunfall 
ereignete sich zwischen Wernersdorf und 
Waitzendorf. Eine Person war von einem 
PKW erfasst worden und musste vom Ret-
tungsdienst medizinisch versorgt werden. 
Weiters musste im angrenzenden Acker 
ein Kleinbrand gelöscht werden. 

Unsere fünf jungen Atemschutzträger nahmen bei der Heißausbildung im Niederöster-
reichischem Feuerwehr- und Sicherheitszentrum teil.
Nach einem kurzen Theorieteil ging es auch gleich in die Praxis.
In den zwei Stunden konnten unsere fünf Jugendlichen sehr viel Erfahrung für ihre zu-
künftigen Einsätze und Übungen sammeln.

Von der Polizei angefordert zu einer Tür-
öffnung - Unfall wird vermutet - alarmiert.
Am Einsatzort angekommen schafften wir 
den notwendigen Zugang für die Polizei 
bzw. den Rettungsdienst.
Leider konnte die Person nur mehr tot auf-
gefunden werden.

Trauma-Weekend
12. Juli 2025

Verkehrsunfall
20. Juli 2025 Heißausbildung Atemschutzträger

5. September 2025

Notöffung Tür
09. August 2025
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Unsere Feuerwehr führte eine realitätsna-
he Branddienstübung durch.
Zu Beginn erhielt die versammelte Mann-
schaft im Feuerwehrhaus die Übungsalar-
mierung: Brand in einer Schottergrube.

Dabei wurde geübt, mit dem hydrauli-
schen Rettungssatz einen Zugang zum 
Inneren des Fahrzeugs zu schaffen und 
anschließend eine Menschenrettung 
durchzuführen.

Übungsannahme war ein Verkehrsunfall mit Menschenrettung. 
Beim Eintreffen stellte sich heraus, dass eine Person eingeklemmt 
und die zweite Person vermisst war. Der Tank Karlstetten über-
nahm die Menschenrettung aus dem PKW und die Pumpe Karls-
tetten die Personensuche. Beide Personen wurden erfolgreich 
gerettet. 

Branddienstübung - heiß
11. September 2025

Technische Übung
18. September 2025

Technische Einsatzübung – Menschenrettung
2. Oktober 2025
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Freiwillige Helfer sind in unserer Gesellschaft unverzichtbar. Sie spenden ihre Zeit für Menschen, die Hilfe 
brauchen oder in Not sind. Dieses Engagement unterstützt Raiffeisen seit jeher finanziell und tatkräftig. Weil man 
nur gemeinsam Wunder bewirken kann. wirmachtsmöglich.at

WIR MACHT’S MÖGLICH

Am 10. Oktober fand das große Dankes-
fest statt. Dabei dankte das Kommando 
allen Helferinnen und Helfern des diesjäh-
rigen Feuerwehrfestes. 
An diesem Abend wurde auch allen Mit-

gliedern, die beim großen Hochwasser 
2024 im Einsatz waren, gedankt und die 
Hochwasser-Medaille für besonderen 
Einsatz verliehen. Der NÖAAB Karlstetten 
überreichte der FF Karlstetten einen ge-

sponserten Einsatzhelm. 
Das Highlight an diesem Abend war die 
Ankunft und Vorstellung des neuen Ein-
satzfahrzeuges für die FF Karlstetten: das 
Logistigfahrzeug LAST (siehe Seite 4).

Dankesfeier mit Medaillen-Verleihung
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CAR DOC
Ihr Meisterbetrieb in Sachen 

KFZ - Technik und Mechatronik

Jürgen Schmidt
Marienstraße 6  |  3121 Karlstetten

Tel: + 43 (0) 676/ 73 78 400
E-Mail: juergen_schmidt@aon.at

www.cardoc.at

Es fand eine Übung zum Thema Tür- und Fensteröffnung statt.

Wir waren bei der Unterabschnittsübung in Neidling. Die Übungs-
annahme lautete: Brand eines Hackschnitzellagers, mehrere Per-
sonen werden vermisst.

Zu Beginn wurden verschiedene Taktiken 
besprochen, wie eine Schlauchleitung im 
Atemschutzeinsatz optimal verlegt wer-
den kann. Anschließend wurde einer un-
serer neuen Rollcontainer vorgestellt und 
dessen Aufbau sowie Einsatzmöglichkei-
ten erläutert. Danach wurden alle Geräte 
durchgegangen, die im Atemschutzein-
satz benötigt werden könnten. Dabei 
konnten viele Fragen geklärt und wertvol-
le Tipps für den praktischen Einsatz ver-
mittelt werden.

Das jährliche Modul „Abschluss Truppmann“ des Abschnittsfeu-
erwehrkommandos St. Pölten West, fand dieses mal in Weinburg 
statt. Dieses Modul – von Freitag bis Sonntag – bildet den Ab-
schluss der Grundausbildung im Feuerwehrdienst. Nach mehre-
ren Abenden Vorbereitung innerhalb der Feuerwehr, neben dem 
normalen Übungsbetrieb, werden die neuen Mitglieder auf den 
Einsatzdienst vorbereitet. Wir gratulieren Markus Putzenlechner, 
Johanna Atzinger und Matthias Höld (v.l.n.r).

Übung Türöffnung
16. Oktober 2025

Unterabschnittsübung in Neidling
24. Oktober 2025

Theoretische  
Atemschutzübung
6. November 2025

Basisausbildung
17. - 19. Oktober 2025

Die Feuerwehr Karlstetten nahm an der Herbstschulung des Ab-
schnittes in der Pielachtalhalle in Ober-Grafendorf teil. Thema des 
Abends war die Rettung von Kleintieren.

Herbstschulung
29. Oktober 2025
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Du möchtest helfen? Du möchtest Gutes tun? 
Du möchtest mit uns anpacken?

Es ist nie zu spät,

um zu helfen.

Wenn Dich ein Beitritt zu unserer Feuerwehr inter-
essiert (für den Aktivdienst ab dem 15. Lebensjahr), 
dann ersuchen wir um Kontaktaufnahme mit dem 
Kommandanten Daniel Rubisoier (0664/2078016) 
bzw. einem Mitglied des Kommandos der FF Karls-
tetten.

Werde Mitglied bei der 
Freiwilligen Feuerwehr!

Nachdem unser neues Auto am 7. November in Dienst gestellt 
wurde, stand die heutige Übung ganz im Zeichen der Beladung 
und des Umgangs mit den Rollcontainern. So konnten wir die 
neue Ausrüstung direkt testen und erste praktische Erfahrungen 
sammeln.

Am 15. November stellten sich zehn Kame-
radinnen und Kameraden der anspruchs-
vollen Ausbildungsprüfung Atemschutz in 
den Stufen Bronze, Silber und Gold. 
In vier intensiven Stationen – vom schnel-
len Ausrüsten über Personensuche bis 
zum Löschangriff und der Geräteversor-
gung – bewiesen alle ihr Können, ihre 
Teamarbeit und ihre Ausdauer.
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zum erlangten Abzeichen.

Erste Übung mit unserem neuen Fahrzeug
13. November 2025

Erfolgreiche Ausbildungs- 
prüfung Atemschutz
15. November 2025
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Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Lieben 

ein erfolgreiches neues Jahr 2026!

www.facebook.com/ffkarlstetten

www.feuerwehr-karlstetten.at

Die FF Karlstetten möchte mit diesem Tätigkeitsbericht einen Überblick 
über die geleistete Arbeit des vergangenen Jahres geben. 

Er wird im Zuge der Neujahrwunschaktion persönlich an die Gemeindebevölkerung 
verteilt. Sollten wir bei unserem Besuch niemanden angetroffen haben, so bitten wir 
auf diesem Wege um Unterstützung und Überweisung einer Spende auf unser Konto 
– im Falle einer gewünschten Spendenabsetzung bitte zwingend Name und Geburts-

datum mit angeben, wir übernehmen dann gerne die Finanzamtsmeldung.

IBAN: AT75 3258 5000 0100 1601


